
Projekt Fusionsprüfung 

Herzlich willkommen! 

Öffentlicher Echoraum  

vom 5. Februar 2015 



Agenda 

 Begrüssung    U. Hodel / J. Lütolf 

 Projektstand   P. Mendler 

 Egebnisse Teilprojekte   

 Strategie    J. Lütolf    

 Schule    W. Geiser / H.P. Woodtli 

 Behörden / Verwaltung  U. Hodel 

 Recht    U. Hodel 

 Finanzen    A. Gassmann / J. Mathis 

 Nächste Schritte   P. Mendler 

 Schlusswort   J. Lütolf / U. Hodel 
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Projektstand 
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Erledigte Vorgehensschritte 
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1. Projektinitialisierung 

2. Vision und Vorvertrag 

4. Fusionsvertrag/Absichtserklärungen 

5. Vernehmlassung 

6. Botschaft 

Abstimmung 

Abstimmung 

Echoräume 

Abstimmung 

Abstimmung 

Abstimmung 

7. Volksabstimmung 29.11.2015 Zustimmung der  
Stimmberechtigten  

zur Fusion 

Echoraum 
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Umsetzung Schulfusion ab Schuljahr 2016/17 

Umsetzung Gemeindefusion per 01.01.2017 

Abstimmung Mitwirkung 

Mitwirkung 

3. Lösungskonzepte (Teilprojekte) 

 
 
 
 
 



 Projektbeitrag von Kanton gesprochen 

 Lösungskonzepte in den Teilprojekten erarbeitet 

Richtungsentscheide in der Projektsteuerung 

gefällt 

 Finanzielle Auswirkungen geklärt 

 Zukünftige Organisation dargestellt 

 

Grundlagen für Fusionsvertrag liegen vor 

 

 

 

Status – Projekt auf Kurs 
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KERNTEAM 

PROJEKTLEITUNG 

Projektleiter 

Projektkoordination 

P. Mendler, Inova 

D. Schmid, GS Egolzwil 

B. Rölli, GS Wauwil 

J. Winkler, AfG 

PROJEKTTEAM 

Teilprojektleiter/-innen (TPL) 

ECHORAUM 

ÖFFENTLICHKEIT 

 

 

 

 

 

 

ECHORAUM 

INSTITUTIONEN 

Austausch mit 

Anspruchsgruppen 
 

 

STRATEGIE 
 

TPL: J. Lütolf 

 

Mitgl. 

U. Hodel 

P. Huber-Hodel 

S. Siegrist 

SCHULE 
 

TPL: H. Lanz 

 

Mitgl. 

H.P. Woodtli 

W. Geiser 

H. Wüest  

D. Berchtold  

R. Rösch  

Th. Küng 

BEHÖRDEN/ 

VERWALTUNG 

TPL: D. Schmid 

 

Mitgl. 

B. Rölli 

B. Felder-Lampart 

A. Schmid-Schärli 
 

 

FINANZEN 
 

TPL: A. Gassmann 

 

Mitgl. 

J. Mathis 

U. Pizzato-

Riechsteiner 

R. Stutz-Gassmann 

E. Brühlmann (FD) 

RECHT 
 

TPL: U. Hodel 

 

Mitgl. 

B. Felder-Lampart 

D. Schmid 

B. Rölli 
 

 

SPEZIALISTEN 

Recht E. Schneider, AfG 

Komm. B. Kurmann, AfG 

PROJEKTSTEUERUNG 

Gemeinderäte  Egolzwil und Wauwil 

Die Projektorganisation 
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Ergebnisse TP Strategie 
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 die Bevölkerung beider Ortsteile findet sich wieder 

 spiegelt das partnerschaftliche Zusammengehen 

 grössere Gemeinde mit Zentrumsfunktion und 

höherem Bekanntheitsgrad (Wauwilermoos, 

Bahnhofstation, Wauwiler Champignon) 

8 

Vorschlag neuer Gemeindenamen 

GWE01/05/05/150129PM 

Wauwil-Egolzwil 



Bleibt: 

 Ortsteile Egolzwil und Wauwil 

 Strassennamen 

 Postleitzahlen Egolzwil (6243) und Wauwil (6242)  

 keine Adressänderungen 

 SBB-Station Wauwil 

 

9 

Was bleibt – was sich ändert (I) 
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Ändert: 

 Ortstafeln 

 Gemeindelogo (noch zu definieren) 

 Gemeindewappen (noch zu definieren) 
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Was bleibt – was sich ändert (II) 
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Vision 

Die Gemeinde Wauwil-Egolzwil 

wirtschaftlich ausgerichtet auf das Zentrum Sursee,  

hat ihre Stärken durch den Zusammenschluss ausgebaut und  

durch das gezielte Weiterentwickeln der regionalen Zusammenarbeit 

auf der Achse Sursee – Zofingen 

in den Bereichen Schule, Soziales und Gesundheit Mehrwerte für 

die eigene Bevölkerung geschaffen.  

Eine Gemeinde – zwei Dorfteile 

11 GWE01/05/05/150129PM 

ausgerichtet auf das Zentrum Sursee, 

Stärken durch den Zusammenschluss ausgebaut 

Weiterentwickeln der regionalen Zusammenarbeit 

Mehrwerte für 

die eigene Bevölkerung 



Entwicklungsziele Strategie 2020+ 
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Politikbereich Hauptziele 

Raumplanung /  

Siedlungs- 

entwicklung  

 Neue Gemeinde als Ganzes entwickeln 

 Eigenheiten der beiden Dorfteile erhalten 

Infrastruktur  Einheitliche, integrierte und kompakte 

Infrastruktur (Schule, Verkehr, Ver- und 

Entsorgung, Kommunikation) 

Bildung  Komplettes Bildungsangebot vor Ort sichern, 

an den Schulstandorten Egolzwil und Wauwil 

Gesundheit / 

Soziales 

 Gesundheitszentrum in der Gemeinde 



Entwicklungsziele Strategie 2020+ 
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Politikbereich Hauptziele 

Umwelt / 

Energie / 

Mobilität 

 Bis 2030 die Energiewende geschafft 

 Schutzziele als BLN-Region aufrecht 

erhalten 

Wirtschaft / 

Detailhandel / 

Gewerbe / 

Landwirtschaft 

 Lokales Angebot erhalten, wenn möglich 

ausbauen 

Regionale 

Entwicklung 

 Proaktive Zusammenarbeit mit den 

Nachbarn 



Entwicklungsziele Strategie 2020+ 
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Politikbereich Hauptziele 

Finanzen  Steuern senken 

 Unabhängig vom Finanzausgleich 

Gemeinde-

organisation 

 Top-Dienstleistungen für die Einwohnerinnen 

und Einwohner 
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Ergebnisse TP Schule 
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Entscheid RR über integriertes Modell Sekundarstufe 28.11.13 

Empfehlung ArG l Schuleingangsstufe (2 Jahres KIGA) 31.03.14 

Entscheid Projektsteuerung 1 Schulmodell über beide 

Schulen 

26.09.14  

Empfehlung ArG l für AgL Primarstufe 20.11.14 

Antrag Schulmodell & Führungsmodell an Steuergruppe 

17.12.14 Entscheid der Projektsteuerung zum Schulmodell & 

Führungsmodell 

Abstimmungstermin Gemeindefusion 29.11.15 

Start gemeinsame Schule SJ 16/17 

Start fusionierte Gemeinde 01.01.17 

 

 
 

 

 

Terminübersicht 
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   Einstimmige Entscheide der 

Projektsteuerung 

 
Schulmodell: 

Altersgemischtes Lernen (AgL) 

Führungsmodell: 

Schulpflege 

Eine gemeinsame Schule –  

ein Schulmodell 

GWE01/05/05/150129PM 17 



Die Umsetzung der Schulfusion und des 

Schulmodells AgL ist ein Prozess, welcher genügend 

Zeit, eine gute Planung und eine gute 

Zusammenarbeit aller Beteiligten voraussetzt.  

Der Weg zum Ziel  

ist erfolgsentscheidend 

GWE01/05/05/150129PM 18 



Start Schuljahr 18/19 AgL 3/4 Primar 

Start Schuljahr 17/18 

Neue 

Schulräume in 

Wauwil bezogen 

Frühling16 
Neuwahl 

Schulpflege 

Anfang 16 
Konstituierung 

Arbeitsgruppe 

Start Schuljahr 17/18 AgL 1/2 Primar 

Herbst 16 
Schulung 

Lehrpersonen 

Frühling16 
Umsetzungs-

konzept 

AgL – Einführung in  

sicheren Schritten 

AgL 5/6 Primar Start Schuljahr 19/20 

GWE01/05/05/150129PM 
19 

Volksabstimmung 29.11.2015 



Entscheid GR Wauwil über 

Zeitpunkt der Einsetzung der 

Bau- & Planungskommission 

Baubeginn der neuen 

Schulräume in Wauwil  

Bezug der neuen 

Schulräume in Wauwil 

4 KlaZi & 4 GrR 

Vorbehältlich Gemeindeversammlung in Wauwil –

Zustimmung zum Baukredit 

Ab Schuljahr 2016/2017  

wird für die Lernenden der  

5. Klasse von Wauwil  

 1 Klassenzimmer und  

 1 Gruppenraum   

in Egolzwil verfügbar sein.  

Schulraumplanung (Planung Gemeinderat Wauwil) 

März 2015 Herbst 2016             Ab Schuljahr 17/18 

Schuljahr 16/17     

Zusätzliche Schulräume in Wauwil 

GWE01/05/05/150129PM 20 



In Planung –  

ein sicherer Schulweg (I) 

21 GWE01/05/05/150129PM 



Volksschulbildungsgesetz VBG § 36a und der  

Verordnung zum Gesetz über die Volksschulbildung VBV §13. 

Zumutbarer Schulweg ab Kindergarten = viermal täglich 1.5 Km. 

In Planung –  

ein sicherer Schulweg (II) 
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Ergebnisse  

TP Behörden / Verwaltung 
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 Zentraler Verwaltungsstandort 

in Wauwil 

 Lokalitäten Verwaltung 

Egolzwil werden vermietet 

bzw. verkauft 

 Führungsmodell: Bisherige 

Organisation wird 

weitergeführt, Gemeinderat 

führt die Verwaltung 

 
24 

Verwaltung – Organisation 

GWE01/05/05/150129PM 



Pensen Gemeinderat 

GWE01/05/05/150129PM 25 

Wauwil Egolzwil 
Wauwil-

Egolzwil 

Pensen 138% 138% 190% 

Einsparungen 

pro Jahr 

CHF 

170’000.-- 

+ 
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Stellen Verwaltung 
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Wauwil Egolzwil 
Wauwil-

Egolzwil 

+ 

Total Stellen 386% 382% 682% 

Kosten pro 

Einwohner 

CHF 

216.-- 

Einsparungen 

pro Jahr 

CHF 

77’500.-- 

CHF 

259.-- 
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Ergebnisse TP Recht 
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1. Priorität 

Für Start der neuen Gemeinde notwendig, 

zwingend durch Gemeindeversammlung zu 

beschliessen  

 Gemeindeordnung 

 Organisationsverordnung 

 Jahresprogramm 

 Einbürgerungsverfahren 

Prioritäten – Beispiele (I) 

GWE01/05/05/150129PM 28 



2. Priorität  

Wichtige und häufig angewendete Reglemente 

und Verordnungen mit grossem Synergie-

potenzial und/oder grossen bestehenden 

Unterschieden 

 Legislaturprogramm 

 Bau- und Zonenreglement 

 Wasser- Abwasserreglement 

 

Prioritäten – Beispiele (II) 
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3. Priorität 

Anpassung bei Bedarf bzw. konkretem Anlass 

 Verträge, Mitgliedschaften 

 Verordnungen und Anweisungen durch den Gemeinderat 

Prioritäten – Beispiele (III) 
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Ergebnisse TP Finanzen 
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Investitionsprojekte Wauwil 

32 GWE01/05/05/150129PM 

Investitions-

vorhaben 

Total 
2015-19 

ND Budget Finanzplanjahre 

2015 2016 2017 2018 2019 später 

2 Bildung 2'550   50 700 1'400 400 0 0 

3 Kultur und Freizeit 70   0 0 70 0 0 0 

6 Verkehr 1'210   0 0 0 980 230 1'950 

7 Umwelt und  

Raumordnung 850   750 350 -250 -250 250 330 

Nettoinvestitionen 

2015 bis 2019 4'680   800 1'050 1'220 1'130 480   

Nettoinvestitionen 

2015 bis später 6'960             2'280 



Investitionsprojekte Egolzwil 

33 GWE01/05/05/150129PM 

Investitions-

vorhaben 

Total 
2015-19 

ND Budget Finanzplanjahre 

2015 2016 2017 2018 2019 später 

1 Öffentl. Sicherheit 50   0 0 50 0 0 130 
2 Bildung 2'300   1'500 800 0 0 0 0 
6 Verkehr 1'270   355 630 285 0 0 0 
7 Umwelt und 

Raumordnung 1'585   865 850 30 -80 -80 1'265 
Nettoinvestitionen 

2015 bis 2019 5'205   2'720 2'280 365 -80 -80   
Nettoinvestitionen 

2015 bis später 6'600             1'395 



Finanzplan Wauwil 2015-2019 
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Budget 

2014 

Budget 

2015 

FAP 

2016 

FAP 

2017 

FAP 

2018 

FAP 

2019 

Einwohnerzahl 1'938 1'992 2'042 2'083 2'125 2'167 

Steuerfuss (Einheiten) 2.15 2.15 2.15 2.15 2.15 2.15 

Ergebnis Laufende Rechnung 

(TCHF) 
44 20 198 479 855 1'040 

Ergebnis in Steuereinheiten  0.02 0.01 0.09 0.21 0.35 0.40 

Eigenkapital (TCHF) 290 310 508 987 1'843 2'883 

Selbstfinanzierung/Cashflow (TCHF) 612 282 670 953 1'334 1'543 

Netto-Investitionen VV (TCHF) 570 800 1'050 1'220 1'130 480 

Selbstfinanzierungsgrad in % 107 35 64 78 118 321 

Nettoschuld pro Einwohner (CHF) 3'123 3'298 3'404 3'465 3'301 2'746 

Verschuldungsgrad in % 113 120 117 116 105 86 



Finanzplan Wauwil 2015-2019 
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Budget 

2014 

Budget 

2015 

FAP 

2016 

FAP 

2017 

FAP 

2018 

FAP 

2019 

Einwohnerzahl 1'938 1'992 2'042 2'083 2'125 2'167 

Steuerfuss (Einheiten) 2.15 2.15 2.15 2.15 2.15 2.15 

Ergebnis Laufende Rechnung 

(TCHF) 
44 20 198 479 855 1'040 

Ergebnis in Steuereinheiten  0.02 0.01 0.09 0.21 0.35 0.40 

Eigenkapital (TCHF) 290 310 508 987 1'843 2'883 

Selbstfinanzierung/Cashflow (TCHF) 612 282 670 953 1'334 1'543 

Netto-Investitionen VV (TCHF) 570 800 1'050 1'220 1'130 480 

Selbstfinanzierungsgrad in % 107 35 64 78 118 321 

Nettoschuld pro Einwohner (CHF) 3'123 3'298 3'404 3'465 3'301 2'746 

Verschuldungsgrad in % 113 120 117 116 105 86 

Ergebnis Laufende 

Rechnung (TCHF) 

44 20 198 479 855 1'040 

Ergebnis in 

Steuereinheiten  
0.02 0.01 0.09 0.21 0.35 0.40 

Nettoschuld pro 

Einwohner (CHF) 
3'123 3'298 3'404 3'465 3'301 2'746 



Finanzplan Egolzwil 2015-2019 
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Budget

2014 

Budget

2015 

FAP 

2016 

FAP 

2017 

FAP 

2018 

FAP 

2019 

Einwohnerzahl 1'398 1'440 1'483 1'513 1'543 1'574 

Steuerfuss (Einheiten) 2.10 2.10 2.10 2.00 2.00 2.00 

Ergebnis Laufende Rechnung 

(TCHF) 
-108 252 -104 -191 -216 -35 

Ergebnis in Steuereinheiten  -0.07 0.16 -0.06 -0.10 -0.11 -0.02 

Eigenkapital (TCHF) 991 1'243 1'139 948 732 698 

Selbstfinanzierung/Cashflow (TCHF) 30 595 270 304 299 478 

Netto-Investitionen VV (TCHF) 1'518 2'720 2'280 365 -80 -80 

Selbstfinanzierungsgrad in % 2 22 12 83     

Nettoschuld pro Einwohner (CHF) 1'214 2'654 3'932 3'896 3'574 3'149 

Verschuldungsgrad in % 42 95 136 136 124 106 



Finanzplan Egolzwil 2015-2019 
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Budget

2014 

Budget

2015 

FAP 

2016 

FAP 

2017 

FAP 

2018 

FAP 

2019 

Einwohnerzahl 1'398 1'440 1'483 1'513 1'543 1'574 

Steuerfuss (Einheiten) 2.10 2.10 2.10 2.00 2.00 2.00 

Ergebnis Laufende Rechnung 

(TCHF) 
-108 252 -104 -191 -216 -35 

Ergebnis in Steuereinheiten  -0.07 0.16 -0.06 -0.10 -0.11 -0.02 

Eigenkapital (TCHF) 991 1'243 1'139 948 732 698 

Selbstfinanzierung/Cashflow (TCHF) 30 595 270 304 299 478 

Netto-Investitionen VV (TCHF) 1'518 2'720 2'280 365 -80 -80 

Selbstfinanzierungsgrad in % 2 22 12 83     

Nettoschuld pro Einwohner (CHF) 1'214 2'654 3'932 3'896 3'574 3'149 

Verschuldungsgrad in % 42 95 136 136 124 106 

Ergebnis Laufende 

Rechnung (TCHF) 

-108 252 -104 -191 -216 -35 

Ergebnis in 

Steuereinheiten  
-0.07 0.16 -0.06 -0.10 -0.11 -0.02 

Nettoschuld pro 

Einwohner (CHF) 
1'214 2'654 3'932 3'896 3'574 3'149 



Statistik Finanzplan 1 (I) 
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Statistik Finanzplan 1 (II) 
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Statistik Finanzplan 1 (III) 
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Gebühren in Franken  

pro m3 Schmutzwasser 

Wauwil 3.31 

Egolzwil 4.04 
 

 

 

Die tieferen Gebühren von Wauwil werden übernommen, in 

Egolzwil wird die Abwasserentsorgung günstiger. 

Die Einnahmenausfälle von 55’000 Franken pro Jahr werden mit 

einem Ausgleichsbeitrag von ca. 1.3 Mio. Franken – gedeckt 

durch den Kantonsbeitrag – kompensiert. 

41 

Finanzielle Auswirkungen der 

unterschiedlichen Gebühren (I) 

GWE01/05/05/150129PM 

Abwasserentsorgung 



Gebühren in Franken 

pro m3 Frischwasser 

Wauwil 1.31 

Egolzwil 1.47 

 

 

Die tieferen Gebühren von Wauwil werden übernommen, in 

Egolzwil wird das Frischwasser günstiger. 

Die Einnahmenausfälle von ca. 20’000 Franken pro Jahr werden 

mit einem Ausgleichsbeitrag von ca. 0.5 Mio. Franken – gedeckt 

durch den Kantonsbeitrag – kompensiert. 
 

 

42 

Finanzielle Auswirkungen der 

unterschiedlichen Gebühren (II) 

GWE01/05/05/150129PM 

Frischwasser 



Einsparungen/Mehreinnahmen 
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DS Bezeichnung Total CHF 

1 Allg. Verwaltung 288'158 

2 Bildung 186'000 

3 Kultur und Freizeit 10'000 

6 Verkehr 5'000 

7 Umweltschutz und Raumordnung 4'200 

8 Tourismus 3'000 

Zwischentotal 496’358 

9 Finanzen und Steuern -345'000 

Einsparungen netto 151'358 

Stand PLS 27.01.2015 



Reorganisationskosten 

44 

2017 2018 2019 Total 

Behörden/Verwaltung  315'000     315'000 

Bildung 33'000 15'000 10'000 58'000 

Recht (Überarbeitung Reglemente) 405'000 135'000 135'000 675'000 

Infrastruktur (Stelen/Ortstafeln) 50'000     50'000 

Total Reorganisationskosten 803'000 150'000 145'000 1'098'000 

GWE01/05/05/150129PM 



45 GWE01/05/05/150129PM 

Berechnung Kantonsbeitrag Fusion Egolzwil und 

Wauwil  

nach §13c des Finanzausgleichsgesetzes 

(FAG, SRL 610)  

 

CHF 2'065'000 

 

 

 

Ordentlicher Kantonsbeitrag (I) 



Ordentlicher Kantonsbeitrag (II) 
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Einwohner  

Fusion 

Kantonsbeitrag 

CHF pro Einw. 

Kantonsbeitrag 

CHF Total 

Egolzwil mittlere Wohnbevölkerung Ende 2013 1'325     

Wauwil mittlere Wohnbevölkerung Ende 2013 1'867     

Relevante Anzahl Einwohner 1'325     

für die ersten 300 Einwohner 300 3'000 900'000 

für die nächsten 700 Einwohner 700 1'200 840'000 

für die nächsten 1000 Einwohner 325 1'000 325'000 

für die nächsten 3000 Einwohner 0 800 0 

für die nächsten 5000 Einwohner 0 600 0 

ab dem 10'001. Einwohner 0 100 0 

Total Kantonsbeitrag bei einer Fusion, ordentlich      2'065'000 
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Zusätzlicher Kantonsbeitrag 

GWE01/05/05/150129PM 

Es ist ein maximaler zusätzlicher Beitrag von 50% des 

ordentlichen Kantonsbeitrages möglich.  

 

Der maximale Kantonsbeitrag beträgt somit  

CHF  3'097'500 

 

 



FAP konsolidiert (I) 
(Stand 29.01.2015) 
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  FAP 2017 FAP 2018 FAP 2019 FAP 2020 FAP 2021 

Einwohnerzahl 3'578 3'650 3'723 3'790 3'858 

Steuerfuss (Einheiten) 2 2 2 2 2 

Ergebnis Laufende Rechnung 

(TCHF) 
-139 665 1'017 1'213 1'098 

Ergebnis in Steuereinheiten  -0.03 0.15 0.22 0.25 0.22 

Eigenkapital (TCHF) 1'529 2'194 3'211 4'424 5'522 

Selbstfinanzierung/Cashflow (TCHF) 2'687 1'664 2'038 2'251 2'160 

Netto-Investitionen VV (TCHF) 1'585 1'050 400 485 -40 

Selbstfinanzierungsgrad in % 170 158 510 464   

Nettoschuld pro Einwohner (CHF) 3'258 3'026 2'527 2'016 1'410 

Verschuldungsgrad in % 95 103 84 66 46 

Tabelle analog einzelne Finanzpläne mit Zusatzbeitrag Kanton, Faktor 1.0 
GWE01/05/05/150129PM 



FAP konsolidiert (I) 
(Stand 29.01.2015) 
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  FAP 2017 FAP 2018 FAP 2019 FAP 2020 FAP 2021 

Einwohnerzahl 3'578 3'650 3'723 3'790 3'858 

Steuerfuss (Einheiten) 2 2 2 2 2 

Ergebnis Laufende Rechnung 

(TCHF) 
-139 665 1'017 1'213 1'098 

Ergebnis in Steuereinheiten  -0.03 0.15 0.22 0.25 0.22 

Eigenkapital (TCHF) 1'529 2'194 3'211 4'424 5'522 

Selbstfinanzierung/Cashflow (TCHF) 2'687 1'664 2'038 2'251 2'160 

Netto-Investitionen VV (TCHF) 1'585 1'050 400 485 -40 

Selbstfinanzierungsgrad in % 170 158 510 464   

Nettoschuld pro Einwohner (CHF) 3'258 3'026 2'527 2'016 1'410 

Verschuldungsgrad in % 95 103 84 66 46 

Tabelle analog einzelne Finanzpläne mit Zusatzbeitrag Kanton, Faktor 1.0 
GWE01/05/05/150129PM 

Ergebnis Laufende 

Rechnung (TCHF) 

-139 665 1'017 1'213 1'098 

Ergebnis in 

Steuereinheiten  
-0.03 0.15 0.22 0.25 0.22 

Nettoschuld pro 

Einwohner (CHF) 
3'258 3'026 2'527 2'016 1'410 



FAP konsolidiert (II) 
(Stand 29.01.2015) 
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  FAP 2017 FAP 2018 FAP 2019 FAP 2020 FAP 2021 

Einwohnerzahl 3'578 3'650 3'723 3'790 3'858 

Steuerfuss (Einheiten) 2 2 2 2 2 

Ergebnis Laufende Rechnung 

(TCHF) 
894 688 1'041 1'238 1'123 

Ergebnis in Steuereinheiten  0.21 0.16 0.22 0.25 0.22 

Eigenkapital (TCHF) 2'562 3'250 4'291 5'529 6'652 

Selbstfinanzierung/Cashflow (TCHF) 3'720 1'687 2'062 2'276 2'185 

Netto-Investitionen VV (TCHF) 1'585 1'050 400 485 -40 

Selbstfinanzierungsgrad in % 235 161 515 469   

Nettoschuld pro Einwohner (CHF) 2'969 2'737 2'237 1'725 1'118 

Verschuldungsgrad in % 80 93 74 57 36 

Tabelle analog einzelne Finanzpläne mit Zusatzbeitrag Kanton Faktor 1.5 
GWE01/05/05/150129PM 
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Ergebnis Laufende 

Rechnung (TCHF) 

894 688 1'041 1'238 1'123 

Ergebnis in 

Steuereinheiten  
0.21 0.16 0.22 0.25 0.22 

Nettoschuld pro 

Einwohner (CHF) 
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Statistik Finanzplan 2 (I) 

52 GWE01/05/05/150129PM 



Statistik Finanzplan 2 (II) 
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Statistik Finanzplan 2 (III) 

54 GWE01/05/05/150129PM 



 Steuern werden gesenkt auf 2.0 Einheiten 

 alle notwendigen Investitionen werden getätigt  

 Verschuldung pro Kopf sinkt 

 Eigenkapital nimmt zu 

 alle vom Kanton vorgegebenen Finanzkennzahlen 

werden eingehalten 

 die Finanzplanung zeigt zusätzliche finanzielle 

Spielräume 
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Zusammenfassung Finanzen 
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Nächste Schritte 
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 Echoräume 03.02.2015 und 

 05.02.2015 

 Fusionsvertrag / Botschaft (zur Vernehmlassung) Apr 2015 

 Vernehmlassung Mai / Jun 2015 

 Fusionsvertrag / Botschaft bereinigt Jul 2015 

 Info-Veranstaltung 25.08.2015 

 Volksabstimmung 29.11.2015 

 Zusammenführung Schulen Schuljahr 2016/17 

 Start Gemeinde Wauwil-Egolzwil 1. Januar 2017 

 

Übersicht Ecktermine 
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 Echoräume für Organisationen 3. Februar 2015 

 Echoraum für Einwohnerinnen und Einwohner 5. Februar 2015 

 Angebot an alle Organisationen: ab Februar 2015 

Ad-hoc-Präsentation der Ergebnisse der  

Fusionsabklärungen durch Projektleitung 

 Jederzeitige Möglichkeit für Fragen und   ab sofort 

Anliegen durch Kontaktaufnahme über  

Homepage www.eine-gemeinde.ch 

 Diese Präsentation steht online zur Verfügung ab sofort 

www.eine-gemeinde.ch 

Einbezug Bevölkerung und  

Organisationen 
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Und das Wichtigste! 
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 Gemeindeaufgaben langfristig professionell erfüllt 

 Entwicklungsziele gemeinsam erreicht 

 Neue finanzielle Spielräume durch Steuersenkung 

 Komplettes Bildungsangebot vor Ort 

 Gemeinsame Nutzung der vorhandenen Infrastrukturen 

 Zusammengewachsener Lebensraum wächst auch politisch 

zusammen 

 Grösseres politisches Gewicht in Kanton und Verbänden 

 Attraktiveres Image  

 Eine Kommunikation im gemeinsamen Lebensraum 

Die Mehrwerte einer  

fusionierten Gemeinde 
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Danke für Ihr Interesse 
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